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Öffnungszeiten für die Soziale Beratungsstelle 
Steinberg
Die Anlaufstelle für soziale Anliegen der Bürger in der Seniorenbe-
gegnungsstätte, Am Rathaus 1 OT Rothenkirchen hat jeden letz-
ten Donnerstag im Monat von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet. 
Zu erreichen ist die Beratungsstelle während der Öffnungszeiten 
unter Tel. 03 74 62 – 34 38.

Außerhalb dieser Zeit und in dringenden Fällen haben Sie die 
Möglichkeit, Ihr Anliegen unter Tel. 03 74 62 – 6 71 11 vorzubrin-
gen bzw. einen Termin zu vereinbaren. Auch die Kolleginnen im 
Rathaus Zimmer 16 stehen für soziale Anliegen weiterhin gerne 
zur Verfügung.
____________________________________________________

Neuer BÜRGERPOLIZIST hat Dienst angetreten

Kevin Unger, Michael Handschug, BM Andreas Gruner, EPHK Herr 
Oppel (von Links)

Polizeimeister Kevin Unger (36) löst unseren ehemaligen und nun 
in den Ruhestand verabschiedeten Bürgerpolizist Michael Hand-
schug zum 01.05.2023 ab. Die Gemeinde Steinberg dankt Ihm für 
die immer gute Zusammenarbeit und wünscht auch seinem Nach-
folger für die nun anstehenden Aufgaben in öffentlicher Sicher-
heit und Ordnung zukünftig gutes Gelingen. Sein Einsatzgebiet ist 
neben Steinberg auch die Stadt Rodewisch, er ist Ansprechpart-
ner für Bürgeranliegen in beiden Ortsgebieten.  

Kevin Unger : 
03744 / 255235 Revier
0162 / 2415560 mobil

____________________________________________________

Revierförsterin im Forstbezirk Plauen 
Staatsbetrieb Sachsenforst
Revierleiterin Forstrevier Rodewisch Emilie Merkel
(auch zuständig für die Gemeinde Steinberg)
Telefon: 0174/3379609

STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Forstbezirk Plauen | Europaratstraße 11 | 08527 Plauen
emilie.merkel@smul.sachsen.de | www.sachsenforst.de
____________________________________________________

Sitzung des Gemeinderates vom 27.04.2023
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht) 

Beschluss 2023/022:
Der Gemeinderat beschließt die Übertragung von nicht in An-
spruch genommenen Ermächtigungen aus dem Haushaltsjahr 
2022 nach 2023 in Höhe von: 

Aufwendungen und deren Auszahlung:  606.380,17 €
Investive Auszahlungen:  65.635,72 €

Die Mittel stehen somit zur Haushaltsbewirtschaftung in 2023 zur 
Verfügung. 

Beschluss 2023/024:
Der Gemeinderat beschließt die „Satzung zur Aufhebung der Sat-
zung der Gemeinde Steinberg über die Erhebung von Eintrittsge-
bühren für die Benutzung der Freibäder Wernesgrün und Wilde-
nau“. (siehe öffentliche Bekanntmachung)

Beschluss 2023/025:
Der Gemeinderat beschließt Geldspenden im Wert von insgesamt 
174,40 € gemäß § 73 Abs. 5 Satz 3 SächsGemO anzunehmen.
Die Spendenerträge werden entsprechend des jeweils angegebe-
nen Verwendungszweckes eingesetzt.

Beschluss 2023/027:
Der Gemeinderat beschließt, dass die gemeinsam beratene Ent-
geltordnung für die Freibänder rückwirkend zum 02.01.2023 in 
Kraft tritt. (siehe öffentliche Bekanntmachung)

Beschluss 2023/028:
Der Gemeinderat stimmt der 12. Änderung Flächennutzungsplan 
der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg, Crinitzberg, Hartmanns-
dorf, Hirschfeld „Bauflächen an der Schneeberger Straße“ (Ent-
wurf Dezember 2022) zu.

Beschluss 2023/029:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag zur Errichtung einer Dop-
pelgarage auf dem Flurstück 559/23 der Gemarkung Rothenkir-
chen zu.
____________________________________________________

Nächste Ausgabe Steinberg Bote

Redaktionsschluss:  16.06.2023
 in der Gemeinde Steinberg
 Bitte beachten! 
Erscheinungstag: 30.06.2023

Redaktionsschluss Erscheinungstag
16.06.2023  30.06.2023
                    Sommerpause
11.08.2023 neu 01.09.2023
15.09.2023  29.09.2023
13.10.2023  27.10.2023
10.11.2023  24.11.2023
08.12.2023  22.12.2023  Weihnachtsausgabe

Bitte schicken Sie Ihre Beiträge unter Einhaltung der jeweils o. g. 
Redaktionsschlusstermine an E-Mail: rathaus@gde-steinberg.de, 
Betreff: „Artikel für Steinberg Bote“, für Rückfragen melden Sie 
sich bitte unter Tel.: 037462/67111 bei Frau Strobelt.
____________________________________________________

Aus dem Rathaus

 in der Gemeinde Steinberg

08.12.2023  22.12.2023  Weihnachtsausgabe

Bitte schicken Sie Ihre Beiträge unter Einhaltung der jeweils o. g. 

08.12.2023  22.12.2023  Weihnachtsausgabe
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Bezugsmöglichkeit: kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Gemeinde Steinberg sowie Abholung im Rathaus

Sonderöffnungszeiten Meldestelle

Jeweils immer geöffnet am ERSTEN Samstag im Monat in der Zeit 
von 09:00 – 12:00 Uhr.
Juni 2023 => 03.06.2023
Juli 2023 => 01.07.2023
____________________________________________________

Sprechzeiten Schiedsstelle

Kontaktdaten:
Schiedsstelle der Gemeinde Steinberg 
in der Seniorenbegegnungsstätte Rothenkirchen 
Am Rathaus 1, 08237 Steinberg

Sprechzeiten:
jeden 1. Donnerstag im Monat von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr so-
wie nach telefonischer Terminvereinbarung unter 037462/5127
E-Mail-Kontakt: seyfert.co@t-online.de
____________________________________________________

Mietwohnungen der Gemeinde Steinberg

Bitte rufen Sie uns bei Interesse an unter Tel. 037462/671-22, 
Frau Scholz bzw. E-Mail nicole.scholz@gde-steinberg.de.
Vielen Dank.

____________________________________________________

INFOS ZUR HÄRTEFALLREGELUNG NICHT LEI-
TUNGSGEBUNDENER ENERGIETRÄGER

Die Härtefallregelung für nicht leitungsgebundene Energieträger 
ist nunmehr angelaufen. Da uns täglich eine Vielzahl von Anfra-
gen dazu erreichen, für Sie zur Auskunft für ihre Bürgerschaft ei-
nige Hinweise:

Die Antragstellung läuft ab 08.05.2023 mit Freischaltung über die 
Sächsische Aufbaubank. Informationen dazu unter https://www.
energieversorgung.sachsen.de/ und www.gemeinde-steinberg.
de.

Unter https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/prei-
se-tarife-anbieterwechsel/rechner-ihr-anspruch-auf-hilfe-fuer-
oel-fluessiggas-oder-pelletheizung-80494 kann vorab geprüft, ob 
es überhaupt eine Entlastungszahlung geben wird.

Die Entlastung muss mindestens 100 Euro pro Haushalt betragen, 
damit es zu einer Auszahlung kommt.

REFERENZPREISE

Der Referenzpreis bezeichnet den durchschnittlichen Preis für 
den jeweiligen nicht leitungsgebundenen Energieträger am Jahr 
2021. Die bundeseinheitlichen Referenzpreise (Bruttopreise) für 
das Jahr 2021 sind:

- Heizöl: 71 Cent/Liter - Holzhackschnitzel: 11 Cent/kg
- Flüssiggas: 57 Cent/Liter - Holzbriketts: 28 Cent/kg
- Holzpellets: 24 Cent/Liter - Scheitholz: 85 Euro/Raummeter

ERSTATTUNGSHÖHE

- Es werden 80% der Mehrkosten, die über eine Verdopplung des 
Referenzpreises hinausgehen, erstattet.

- Die Förderhöhe berechnet sich anhand der folgenden Formel:
Zuschuss = 0,8 x (Rechnungsbetrag 2022 – 2 x Referenzpreis x 
Bestellmenge)

- Die Bagatellgrenze beträgt 100 Euro pro Haushalt
- Tipp: Nutzen Sie vor der Antragstellung den Online-Rechner der 

Verbraucherzentrale Sachsen und informieren Sie sich vorab zur 
möglichen Entlastungshöhe

- Bei Erstattungsanträgen ab 10 Haushalten (durch einen Zentral-
antragsteller, also ein Vermieter für mehrere Haushalte) gilt eine 
Mindesterstattungsgrenze von insgesamt 1000 Euro.

- Der maximale Gesamtentlastungsbetrag ist in allen Antragskon-
stellationen auf 2000 Euro pro Haushalt begrenzt.

Die Antragstellung erfolgt ausschließlich digital. Der entspre-
chende Link wird in Kürze veröffentlicht. Bitte informieren Sie sich 
unter den oben genannten Webseiten.

Außerdem unterstützt die Verbraucherzentrale Sachsen kosten-
frei nach vorheriger Terminabstimmung die Antragstellung. Dort 
kann auch für Bürgerinnen und Bürger, die keinen Computer be-
sitzen, die Antragstellung vorgenommen werden.

Terminhotline VBZ Leipzig 0341 6962929
Verbraucherzentrale Plauen 03741 224743
Verbraucherzentrale Auerbach 03744 219641
____________________________________________________

Kühl- und Gefriergeräte sind praktisch in jedem Haushalt vorhan-
den. Gerade in der nun beginnenden wärmeren Jahreszeit sind 
sie nahezu unentbehrlich. Trotz geringer Anschlussleistung gehö-
ren sie mit einem Anteil von ca. 10 - 15 % zu den größten Einzel-
verbrauchern im Haushalt, da sie rund um die Uhr in Betrieb sind. 
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Ältere Geräte sind oft wahre Stromfresser. Aber auch die Herstel-
lung eines Kühlschranks benötigt wertvolle Ressourcen und verur-
sacht umweltschädliche Emissionen. 

Die Stromkosten bewegen sich je nach Modell und Alter zwischen 
ca. 30 und 120 Euro im Jahr, bezogen auf einen aktuellen, derzeit 
gedeckelten Strompreis von 40 Ct/kWh. Bei einer durchschnitt-
lichen Nutzungsdauer von 15 Jahren ergibt dies Stromkosten in 
Höhe von 450 bis zu 1.800 Euro. Der jährliche Stromverbrauch ist 
auf jedem Gerät in Kilowattstunden (kWh) angegeben und wur-
de nach einem normierten Verfahren ermittelt. Bei einer Neuan-
schaffung sollten Sie deswegen immer eines der sparsamsten Ge-
räte kaufen. Mit Einführung des neuen EU-Energielabels im Jahr 
2021 erfolgte die Einordnung auf Basis des Energieverbrauches 
bzw. der Energieeffizienz in die Klassen A (geringster Verbrauch) 
bis G (höchster Verbrauch). Die sparsamsten Kühlgeräte befin-
den sich aktuell in den Klassen B und C. Vergleichen Sie bei der 
Anschaffung deshalb mehrere Geräte. Mittels des QR-Codes auf 
dem Energielabel finden Sie weitere Informationen über das be-
treffende Model auf der neuen EU-Produktdatenbank (EPREL).

Wählen Sie für ein neues Gerät die für Sie passende Größe. Je 
größer das Kühl- und insbesondere das Gefriervolumen ist, desto 
höher sind die Stromkosten. Kalkulieren Sie deshalb Ihren Kühlbe-
darf beim Kühlschrankkauf eher vorsichtig. Denn auch der nicht 
genutzte Stauraum erhöht den Energieverbrauch. Die Stiftung 
Warentest gibt als Richtgröße für Kühlschränke bei 1- bis 2-Perso-
nen-Haushalten 120 bis 140 Liter Nutzinhalt an, für jede weitere 
Person 60 Liter zusätzlich an. Für das Gefriervolumen werden 50 
bis 80 Liter bei geringer und 100-130 Liter bei großzügiger Vorrats-
haltung vorgeschlagen. No-Frost-Geräte unterbinden durch einen 
Ventilator im Kühlschrank die Eisbildung. Dieser Komfort ergibt 
jedoch einen um 10 - 30 % höheren Strombedarf. Sehr wichtig ist, 
dass bei separatem Gefriergerät das Gefrierfach im Kühlschrank 
überflüssig ist. Sollten Sie die Möglichkeit haben, so entscheiden 
Sie sich beim Neukauf besser für eine Gefriertruhe als für einen 
Gefrierschrank. Gefriertruhen benötigen ca. 12 % weniger Strom.

Der Austausch eines funktionsfähigen Kühlschranks durch ein 
hocheffizientes Neugerät ist nur dann ökologisch sinnvoll, wenn 
das vorhandene Gerät deutlich älter als 15 Jahre ist. Wenn Sie 
hingegen einen Kühlschrank der vor 2021 höchsten Effizienzklas-
se (A+++) nutzen, dann bringt aus ökologischer Sicht der Ersatz 
durch ein sparsameres Modell kaum Vorteile. Lassen Sie deshalb 
diese Geräte bei einem Defekt reparieren. Besitzen Sie nach dem 
heutigen Stand einen sehr effizienten Kühlschrank, sollten Sie die-
sen möglichst lange nutzen und bei Bedarf reparieren.

Wählen Sie auch den Standort des Kühl- oder Gefrierschranks mit 
Bedacht. Stellen Sie den Kühlschrank nicht in der Nähe von Wär-
mequellen wie Heizung, Backofen, Herd oder Geschirrspüler auf. 
Direkte Sonneneinstrahlung sollte vermieden werden. Frei aufge-
stellte Kühlschränke arbeiten energetisch effizienter als Einbau-
geräte. Bei Einbaugeräten sind die Lüftungsgitter regelmäßig zu 
reinigen, um eine einwandfreie Luftzirkulation zu gewährleisten.

Mit der richtigen Handhabung kann der Energieverbrauch weiter 
gesenkt werden. Eine Temperatur von +7 °C im Kühlschrank und 
-18 °C im Gefrierschrank sind völlig ausreichend. Jedes Grad nied-
riger erhöht den Energieverbrauch signifikant um bis zu 6 %. Spei-
sen gehören auf Raumtemperatur abgekühlt und abgedeckt in 
den Kühl- bzw. Gefrierschrank. Öffnen Sie die Tür Ihres Kühl- bzw. 
Gefriergerätes nur so kurz wie möglich. Bei lange offen stehender 
Tür begünstigt die eindringende warme Luft die Eisbildung und 
erhöht damit den Energieverbrauch. Tauen Sie Speisen im Kühl-
schrank auf. Das dauert zwar länger, reduziert aber den Strombe-
darf in dieser Zeit. Sie sollten außerdem die Türdichtungen jähr-
lich auf Risse kontrollieren und defekte Dichtungen frühzeitig aus-
tauschen. Tauen Sie Gefriergeräte regelmäßig ab. Durch undichte 

Türdichtungen oder beim Öffnen der Tür eingedrungene feuchte 
Luft führt zu Eisbildung.

Unterlagen zum Energiesparen im Haushalt finden Sie vor dem 
Bauamt im Rathaus (2. OG). Oder sprechen Sie den kommunalen 
Energiemanager Michael Rink direkt an.

____________________________________________________

Wissen was los ist in der Region …… 

……..mit dem Freizeitkalender kein Problem.

Mit dem Freizeitkalender wird das breite Veranstaltungsangebot 
der Region optimal in einem System gebündelt.

Sie wollen Veranstaltungen selbst eintragen?
Kein Problem – nehmen Sie dazu Kontakt mit uns auf.
https://www.freizeitkalender.eu
gis@vogtlandkreis.de

Einmal im Freizeitkalender eingetragen, wird die Veranstaltung 
gleichzeitig auf vielen Internetseiten der Region präsentiert.

Der Freizeitkalender ist optimiert für mobile Endgeräte. Die Instal-
lation einer App ist dafür nicht notwendig.

Durch die Verknüpfung mit dem Geoportal des Vogtlandkreises 
können alle Veranstaltungsorte mit dem dazugehörigen Veranstal-
tungen auf einer interaktiven Karte dargestellt und mit weiteren In-
formationen präsentiert werden.
____________________________________________________
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Öffentliche Bekanntmachung

Satzung    

zur Aufhebung der Satzung der Gemeinde Steinberg über die Er-
hebung von Eintrittsgebühren für die Benutzung der Freibäder 
Wernesgrün und Wildenau vom 12.04.2019

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. 
März 2018 (SächsGVBI. S. 62), die zuletzt durch Artikel 17 des 
Gesetzes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBI. S. 705) geändert 
worden ist, sowie §1, §2 und §9 des Sächsischen Kommunalab-
gabengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBI. S. 116), welches durch Artikel 2 Absatz 17 des 
Gesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBI. S. 245) geändert worden 
ist, hat der Gemeinderat am 27.04.2023 folgende Aufhebungssat-
zung beschlossen:

§1 Aufhebungsbestimmungen

Die am 11.04.2019 mit Beschluss Nr. 2019/027 beschlossene Sat-
zung der Gemeinde Steinberg über die Erhebung von Eintrittsge-
bühren für die Benutzung der Freibäder Wernesgrün und Wilde-
nau, veröffenticht am 26.04.2019 im Steinbergboten Nr. 04/2019, 
wird rückwirkend zum 01.01.2023 aufgehoben.

§2 Inkraftreten

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

____________________________________________________

Öffentliche Bekanntmachung

Entgeltordnung der Gemeinde Steinberg für die Freibäder Wer-
nesgrün und Wildenau

Beschlossen durch den Gemeinderat mit Beschluss Nr. 2023/027 
vom 27.04.2023 

Inhalt

1. Geltungsbereich
2. Entstehen und Fälligkeit der Entgeltschuld
3. Öffnungszeiten
4. Benutzungskarten und deren Entgelte
5. Zusätzliche Leistungen im Freibad Wildenau und deren Entgelte
6. Entgelte für Schwimmunterricht
7. Ermäßigungen
8. Inkrafttreten

1. Geltungsbereich

Diese Entgeltordnung gilt für die Freibäder Wernesgrün und Wil-
denau, diese sind öffentliche Einrichtungen der Gemeinde Stein-
berg und unterliegen seit dem 01.01.2023 der gesetzlichen Um-

satzsteuer. Die enthaltenen Bestimmungen gelten für beide Bä-
der und deren Nebenleistungen.

Regelungen zur Benutzung der Freibäder sind separat durch die 
jeweilige Haus- und Badeordnung sowie die Benutzungsordnung 
für den Zelt- und Grillplatz festgelegt. 

2. Entstehung und Fälligkeit der Entgeltschuld

Mit der Inanspruchnahme von Leistungen nach dieser Ordnung 
werden privatrechtliche Entgelte erhoben. 

Diese sind sofort fällig bei Eintritt in das Bad oder beim Erwerb 
von Saisonkarten. Bei Inanspruchnahme von weiteren Leistungen 
gemäß dieser Ordnung, werden die Entgelte mit Bekanntgabe der 
Entgelthöhe fällig. 

3. Öffnungszeiten

Die Freibäder sind täglich von 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet.  
In den Schulferien täglich von 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr. 

Der Schwimmmeister des jeweiligen Freibades ist berechtigt, ent-
sprechend den Witterungsbedingungen und nach Zustimmung 
der Gemeindeverwaltung die Öffnungszeiten zu ändern.

4.Benutzungskarten und deren Entgelte

In den festgesetzten Entgelten ist die Umsatzsteuer in der jeweils 
angegebenen gesetzlichen Höhe bereits enthalten. 

Die Eintrittskarten sind aufzubewahren und auf Verlangen vorzu-
zeigen. Wer ohne gültige Eintrittskarte im Bad angetroffen wird, 
hat den doppelten Eintrittspreis zu entrichten. 

Jahres-und Elferkarten berechtigen nicht automatisch zum Ein-
tritt. Die Karte muss an der Kasse oder beim Bademeister beim 
Betreten des Freibades vorgezeigt werden. Das Personal ist im 
Übrigen zur jederzeitigen Kontrolle der Eintrittskarten berechtigt. 
Kinder bis zum Ende des 2. Lebensjahres haben freien Eintritt. 

4.1 Tageskarten (7 % USt.) 

Eine Tageskarte berechtigt zur Benutzung des Freibades durch 
eine Person an dem Tag, an dem das Entgelt entrichtet wurde, 
während der gesamten Öffnungszeit. Gelöste Tageskarten verlie-
ren beim Verlassen des Freibades ihre Gültigkeit, um Missbrauch 
(Weitergabe) zu vermeiden.

- Tageskarte Erwachsener 3,50€
- Tageskarte Kind (3 bis 18 Jahre) 2,00€
- Familientageskarte 8,50€

Als Familie gelten für die Entgelterhebung Elternteile mit einem 
oder mehreren eigenen Kindern im Alter von 3-18 Jahren. 

4.2 Abendkarten (7% USt) 

Diese berechtigen zur Benutzung des Freibades ab 18.00 Uhr, durch 
eine Person an dem Tag, an dem das Entgelt entrichtet wurde.

- Abendkarte Erwachsener 2,50€
- Abendkarte Kind (3 bis 18 Jahre) 1,00€

4.3 11er Karten (7% Ust.) 

Diese berechtigen zur Benutzung des Freibades durch eine Person 
für 11 Tagesbesuche während der gesamten Öffnungszeit. Der 11. 
Eintritt ist frei. 
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Die 11er Karte kann auch von Gruppen genutzt werden.

- 11er Karte Erwachsener 35,00€
- 11er Karte Kind (3 bis 18 Jahre) 20,00€

4.4 Jahreskarten (7% USt.) 

Diese berechtigen, die auf der Karte benannten Personen, beide 
Freibäder während einer Badesaison beliebig oft zu nutzen. Dies 
gilt nur während der Öffnungszeiten. Wurde das Bad durch den 
Bademeister geschlossen, besteht kein Anrecht auf Nutzung. Die 
Karte darf nicht weitergegeben werden und gilt nur für die Per-
sonen, auf deren Namen die Karte ausgestellt ist. 

Zur Kontrolle kann das Personal die Vorlage des Personalauswei-
ses verlangen.

- Jahreskarte Erwachsener 70,00€
- Jahreskarte Kind (3 bis 18 Jahre) 40,00€
- Familienjahreskarte 150,00€

Als Familie gelten für die Entgelterhebung Elternteile mit einem 
oder mehreren eigenen Kindern im Alter von 3-18 Jahren.

5. Zusätzliche Leistungen im Freibad Wildenau und deren Entgelte

In den festgesetzten Entgelten ist die Umsatzsteuer in der jeweils 
angegebenen gesetzlichen Höhe bereits enthalten. 

5.1 Grillkarte (19% USt.) 
Diese berechtigt zur Benutzung der Grillstation an dem Tag, für 
den das Entgelt entrichtet wurde. Die Nutzung des Grillplatzes ist 
nur während der Öffnungszeiten des Freibades und Anwesenheit 
des Bademeisters möglich. Der Eintritt für das Freibad ist im Ent-
gelt mit enthalten.

- Pro Person 8,00€
- Pauschale für Strom pro Gruppe 10,00€

Entgeltschuldner ist jeweils der Antragsteller der Grillgruppe. 

5.2 Zeltkarte (19% USt.) 

Diese berechtigt zur Benutzung der ausgewiesenen Freizeitfläche 
des Freibades an den Tagen und den darauffolgenden Nächten, 
für die das Entgelt entrichtet wurde. Im Entgelt ist der Tagesein-
tritt in das Freibad enthalten. Es darf ausdrücklich nur während 
der Öffnungszeiten des Freibades und Anwesenheit des Bade-
meisters gebadet werden. Die Benutzung des Badebeckens au-
ßerhalb dieser Zeiten ist verboten!

- Pro Person 10,00€
- Pauschale für Strom pro Gruppe 10,00€

Entgeltschuldner ist jeweils der Antragsteller der Zeltgruppe.

6. Schwimmunterricht (19% USt)

Das Entgelt für den angebotenen Schwimmunterricht beträgt 
18,00 € pro Stunde. Der Preis enthält den Eintritt für den Teilneh-
mer sowie auch den Eintritt für eine Begleitperson. Für die Ab-
nahme der Schwimmstufe durch den Schwimmmeister wird ein 
zusätzliches Entgelt über 10,00 € erhoben. 

7. Entgeltermäßigung/ -befreiung

7.1 Ermäßigung zu 50% auf den gültigen Eintrittspreis 

... erhalten nach Voranmeldung in der Gemeindeverwaltung, fol-

gende Gruppen aus der Gemeinde Steinberg: 

- Schulklassen und Kindergartengruppen inklusive deren Auf-
sichtspersonen

- Vereinsgruppen 
- Kinder- und Jugendgruppen z.B. aus kirchlichen Einrichtungen,

Feuerwehr, usw.

... erhalten, nach Vorlage des Nachweises an der Freibadkasse:

- Familien der Gemeinde Steinberg mit gültigem sächsischem Fa-
milienpass

- Inhaber der sächsischen Ehrenamtskarte mit Wohnsitz in der
Gemeinde Steinberg

7.2 Entgeltbefreiung 

Von folgenden Besuchern wird kein Benutzungsentgelt verlangt:

- Kinder bis zur Vollendung des 2. Lebensjahres
- Beschäftigte der gastronomischen Einrichtungen bei Ausübung

von Tätigkeiten im Freibadgelände gemäß Vereinbarung und 
Vertrag.

8. Inkrafttreten

Diese Entgeltordnung tritt ab dem 02.01.2023 in Kraft. Gleich-
zeitig wurde die Satzung vom 12.04.2019 vom Gemeinderat am 
27.04.2023 rückwirkend zum 01.01.2023 außer Kraft gesetzt.

____________________________________________________

Aushilfskräfte für unsere beiden Freibäder für 
die Saison 2023 gesucht    

Wir suchen für unsere Freibäder Wernesgrün und Wildenau zu-
verlässige Personen, die stunden- bzw. tageweise die Kassierung 
oder Hilfsarbeiten auf Stundenlohnbasis und unter Einhaltung 
der gesetzlichen Bestimmungen übernehmen.

Interessenten melden sich bitte in der Gemeindeverwaltung unter 
Tel. 037462-67119, hier erhalten Sie auch nähere Informationen.
____________________________________________________

Rettungsschwimmer dringend gesucht

Für unsere beiden Freibäder Wernesgrün und Wildenau suchen 
wir für die diesjährige Saison einen Rettungsschwimmer (m/w/d).

Tätigkeiten:
- Unterstützung der Bademeister
- Beckenaufsicht
- allgemeine Pflegearbeiten Schwimmbecken und Freibadgelände

Änderungen und Erweiterungen der Aufgabengebiete sind möglich.
Kenntnisse und Fähigkeiten:
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- Freundliches sowie serviceorientiertes Auftreten gegenüber Be-
suchern

- Teamfähigkeit
- Interesse an eigenverantwortlicher Arbeitsweise
- Zuverlässigkeit und hohe Motivation
- Bereitschaft zum Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdienst

Ausbildung und Qualifikation:
- Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Silber
- Mindestalter 18 Jahre
- Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Ansprechpartner:
Frau Jaekel, Tel. 037462-67119; Simone.Jaekel@gde-steinberg.de
____________________________________________________

Unseren Jüngsten ein Herzliches Willkommen

Ein besonders schöner Termin fand wieder am 17.05.2023 im 
Rathaus statt:

Wir konnten 3 junge Steinberger begrüßen:

(Von links): Kretzschmar Eli-
sabeth, Blank Ida und Wei-
gel Mats Michael.  

Unsere Jüngsten wurden 
von unserem Bürgermeis-
ter Andreas Gruner, Frau 
Rockstroh vom Jugendamt 
und Frau Hache von der Ge-
meinde herzlich willkom-
men geheißen und bekamen 
ihre Begrüßungsgeschenke 
überreicht. Wir freuen uns 
sehr über den Steinberger 
Nachwuchs. Die Gemeinde 
wünscht ihren Jüngsten und 

natürlich auch ihren Eltern und Familien von Herzen einen 
guten gemeinsamen Start! 
____________________________________________________

Pachtfläche in Wernesgrün zu vergeben

Die Gemeinde Steinberg bietet folgende Grundstücke als Pacht-
fläche (zur Nutzung als Grünflächen) an:

Flurstücke 514/1 und 44/8, Gemarkung Wernesgrün (nur gemeinsam).

Lage und Zufahrt: Straße des Kindes – gegenüber Kitaspielplatz
Größe: ca. 2092 m². Die Verpachtung erfolgt jeweils für ein Jahr 
mit Verlängerungsoption. Baumfällungen des Bestandes sind 
ohne Zustimmung des Grundstückseigentümers verboten. 
  
Bei Interesse geben Sie bitte ein schriftliches Pachtangebot unter 
Angabe der vollständigen Kontaktdaten einschl. Geburtsdatum 
des volljährigen Pächters sowie des Preisangebotes an. 

Ferner ist bitte die beabsichtigte Nutzung sowie die beabsichtigte 
Pachtdauer anzugeben.

Ihr Angebot senden Sie bitte an die Gemeindeverwaltung Stein-
berg bis zum: 30.06.2023.

Jubilare April 2023
11.06. Meiß, Annelie 80 Wernesgrün
24.06. Mitreuter, Hansjörg 75 Wildenau
26.06. Eißmann, Bernd 75 Rothenkirchen

Die „Steinbergwichtel“ haben Frühjahrsputz

Die Kindertagesstätte „Steinbergwichtel“ rief dieses Jahr wie-
der zu einem Frühjahrsputz im Außengelände auf. Am Samstag, 
den 13. Mai 2023, war es dann so weit und viele große und klei-
ne Helfer versammelten sich am Vormittag in unserem Gelände, 
um tatkräftig mitzuhelfen. Unser Geräteschuppen wurde kom-
plett auf Vordermann gebracht, das heißt, die alte Farbe wurde 
abgeschliffen und er durfte sich über einen neuen Anstrich freu-
en. Außerdem wurde er gründlich gesäubert und alle Spielzeuge 
aufgeräumt und für das Frühjahr fit gemacht. Des Weiteren wur-
den unsere Sitzbänke sowie die Gartenzäune in der Krippe und im 
Kindergarten neu gestrichen. Unsere Sandkästen bekamen neuen 
Sand, der von allen tatkräftig verteilt wurden ist, damit die Kin-
der wieder mit Freude im Sand spielen, bauen und buddeln kön-
nen. Weiterhin wurden unsere Bäume beschnitten und an ver-
schiedensten Stellen Unkraut, Laub und Äste entfernt. Durch den 
beherzten Einsatz von einigen Papa´s wurden unsere Sonnense-
gel im Kindergarten- sowie Krippenbereich abgekärchert und neu 
angebracht. Zudem wurden noch die befestigten Flächen gekehrt 
und kleinere Reparaturen durchgeführt.

Wir sagen HERZLICHEN DANK an alle helfenden Familien und 
Erzieherinnen, die uns bei unserer Aktion mit Ihren Materiali-
en, Werkzeugen und persönlichen Einsatz unterstützt und kräf-
tig mit angepackt haben.

HERZLICHEN DANK auch an die Wernesgrüner Brauerei GmbH
die uns bei der Verpflegung unter die Arme griffen. 
HERZLICHEN DANK an die Gemeinde Steinberg, die für den 
Tag die Vor- und Nacharbeit geleistet hat und unsere Aktion 
finanziell unterstützt hat.

Danke an alle Helfer und Unterstützer, sagt das gesamte Team 
der Kita „Steinbergwichtel“

____________________________________________________

Glückwünsche

Kinder und Jugend
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Ostern im Hort

Auch dieses Jahr trafen wir uns alle am Mittwoch vor Gründonners-
tag zu unserem traditionellen Osterbrunch.

Zuerst suchten wir nach Spuren vom Osterhasen. Und wir wurden 
alle fündig. Der Osterhase muss dieses Jahr scheinbar auf Stelzen un-
terwegs gewesen sein. Selbst in Baumhöhlen und auf niedrigen Dä-
chern fanden wir unsere selbst gebastelten, und nun gut gefüllten 
Osternester.

Dann ging es zum leckeren Brunch. Auf dem bunten Buffet fand jeder 
etwas- von Gemüse, Kräutern, Eiern bis... Wackelpudding.

Auf zum Wandern nach Chyse!

Immer am letzten Samstag im April ist der Capek Wandertag. So 
auch am 29.04.2023, als sich 28 Steinberger auf den Weg in unse-
re Partnerstadt Chyse begaben. Mit Vorfreude auf diesen Tag fuh-
ren wir mit dem Bus über Klingenthal-Karlsbad-nach Chyse.  Dort 
wurden wir von unseren tschechischen Freunden durch Brgm. 
Miro Dvorak und seinem  Team sowie unserem Andreas Gruner 
mit Ehefrau erwartet. Nach dem üblichen herzlichen „ Ahoi“ und 
einem Imbiss, ging es auf die 10 Kilometerstrecke.

Auf halben Weg erwartete uns eine Stärkung mit Bratwürsten und 
Getränken. Nach dieser Pause ging es durch die herrliche Land-
schaft am Fluss Strela wieder in Richtung Chyse. Im Sportlerheim 
von Sokol Chyse gab es zum Mittagessen original Böhmische Knö-
del mit Kraut und Gulasch sowie Getränke nach Wusch. Danach 
erhielt jeder seine Urkunde. Einige von den Steinbergern nahmen 
an einer Besichtigung vom Schloss teil, andere machten noch ei-
nen Spaziergang durch den herrlichen Schlosspark. Bis auf einen 
kurzen Regenschauer hat auch das Wetter mit viel Sonne seinen 
Beitrag zu einem schönen Tag beigetragen. Herzlichen Dank an 
die Organisatoren, unseren tschechischen Freunden für Ihre Gast-

Veranstaltungen

freundschaft und unserem Busfahrer Christian welcher uns wieder 
wie schon so oft sicher ans Ziel und wieder nach Hause brachte. 

Im Namen der Wanderer vom Schunz

“Diese Maßnahme wurde mitfinanziert mit Steuermit-
teln auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes“. Gefördert durch den Frei-
staat Sachsen.

____________________________________________________

Viel Freude und viel Spaß am Walpurgisabend in 
Wildenau

Traditionen soll man pflegen und bewahren und genauso praktizie-
ren es die Wildenauer Kleintierzüchter gemeinsam mit den Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Wildenau und laden jedes Jahr zur 
großen Walpurgisfeier auf das Areal hinterm Freibad Wildenau ein.
So waren an diesem letzten April-Abend wieder viele Walpurgis-
fans aus nah und fern auf den Beinen und kamen zum Ort des 
Geschehens, um mit einem Feuer den Winter zu verabschieden 
und den Frühling zu begrüßen und um in Gemeinschaft einen ge-
selligen Abend zu erleben. Für das junge Volk gab es aber noch 
eine extra Portion Spaß und Freude, denn auch der von den Ver-
antwortlichen an diesem Abend organisierte Fackel-und Lampi-
onumzug erfreut sich großer Beliebtheit. Vom Treffpunkt neuer 
Dorfplatz aus zog die lustige Schar mit ihren bunt leuchtenden 
Lampions durchs Dorf bis zum Freibad hoch. Da die größeren Kin-
der eine andere Lichtquelle bevorzugen, erfüllte man natürlich 
auch deren Wünsche und verteilte die begehrten Stäbe. Oben an-
gekommen lenkten die Umzugsteilnehmer ihre Schritte zunächst 
in Richtung Holzhaufen, denn dort stand schon der Wehrleiter Se-
bastian Blei bereit und gab das Kommando zum Anzünden. Knis-
ternd fraßen sich die Flammen durch das trockene Holz und schon 
nach kurzer Zeit brannte der Haufen lichterloh. Sehr zur Freude 
der Besucher und Besucherinnen, denn es wehte ein kühles Früh-
lingslüftchen und da war natürlich ein Platz in der Nähe des Feu-
ers sehr angenehm.

Hungrig und durstig ging an diesem Abend niemand nach Hause. 
Der Grill war im Dauerbetrieb und auch das Personal hatte alle 
Hände voll zu tun um Groß und Klein zeitnah mit leckeren Steaks, 
Rostern und Getränken zu versorgen. An dieser Stelle für euren 
Einsatz ein großes Dankeschön.
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Es ist sehr zu begrüßen, dass in dieser bewegten und stressigen 
Zeit, sich Menschn zum gemeinsamen Feiern zusammenfinden, 
miteinander ins Gespräch kommen, die stimmunsvolle Atmo-
sphäre und das leckere Essen genießen.

Die Wildenauer Kleintierzüchter und 
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wildenau

____________________________________________________

Müllsammelaktion 2023
 
An der Müllsammelaktion am 22.04.2023 unter dem Motto: 
„Nicht meckern, sondern machen“ dazu die Gemeinde Steinberg 
in der Märzausgabe des Steinbergboten alle Bürger und Bürgerin-
nen der drei Ortsteile aufgerufen hatte, beteiligten sich im Orts-
teil Wildenau 5 Personen, in Rothenkirchen 14 Personen und in 
Wernesgrün leider zum wiederholtem Male niemand. Einige gut 
gefüllte Müllsäcke waren das Resultat dieser Sammelaktion. Den 
fleißigen Müllsammlern an dieser Stelle für ihre Einsatzfreude ein 
riesengroßes Dankeschön.

Foto: Die Rothenkirchner Helfer

Im Gegensatz zum vergangen Jahr war es in Rothenkirchen et-
was weniger Müll, was auch der Klasse 4 unserer Grundschule zu 
verdanken war. Die fleißigen Sammler waren nämlich schon am 
04.04.2023 mal entlang der Strecke Bahndamm Kindergarten – 
Gewerbegebiet – Bahndamm Teich unterwegs gewesen um Müll 
einzusammeln. Den entsprechenden Artikel darüber konnte man 

im letzten Steinbergboten unter der Rubrik Kinder und Jugend auf 
der Seite 4 nachlesen. Auch Euch, liebe Viertklässler, nochmal ein 
großes Lob und ein herzliches Dankeschön für Euren Einsatz.

und noch ein paar Zeilen zur Müllsammelaktion 2023

Wie befürchtet konnte 
man auch in diesem Jahr 
in Wildenau, die Müll-
sammler wieder an ei-
ner Hand abzählen. Aber 
dagegen war die Müll-
menge, die wir aus Stra-
ßengräben und dem an-
grenzenden Wald holten, 
riesig. Kaum zu glauben, 
was da alles in unserer 
schönen Natur landet. 
Sogar schon einen aus-
rangierten Klostiefel plat-
zierte man am Wegrand. 
Alle reden von Natur- und 
Umweltschutz, von Nach-
haltigkeit, von grüner 
Ökologie. Aber bei eini-
gen Mitbürgern scheinen 
das Fremdwörter zu sein. 
„Hauptsache ich habe meinen Müll los, egal wohin und auf wel-
che Weise.“ Für jede Art von Müll gibt es bei uns die entsprechen-
den Entsorgungsmöglichkeiten. Wald, Wiese und Feld gehören 
jedenfalls nicht dazu. Natur- und Umweltschutz ist nicht nur ein 
gesamt gesellschaftliches Anliegen, sondern jedem Einzelnen von 
uns sollte eine saubere Natur und Umwelt am Herzen liegen.

B. Seipelt
____________________________________________________

Sonderausstellung im Museum Kultur-Punkt 
Ströher-Haus

Die neue Sonderschau hat folgende Themen als Schwerpunkte:

- 160 Jahre Bau und Einweihung der Schmalspurbahnstrecke Sau-
persdorf-Rothenkirchen-Wilzschhaus; Einweihung 14.12.1893

- Im August jährt sich das schwerste Eisenbahnunglück in der Ge-
schichte der Bahn bei Rothenkirchen zum 120. Mal (1903)

- Einstellung des Personenzugverkehrs Wilkau-Kirchberg vor 50
Jahren

Voraussichtliche Öffnungstermine:

- 3. und 4. Juni 2023 von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Das Vereins-Café des Heimatvereins im ehemaligen Bahnhof ge-
genüber ist an diesen beiden Tagen von 14:00-17:00 Uhr geöffnet. 
Die Besucher werden wieder kulinarisch verwöhnt.

- 24. und 25. Juni 2023 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Sonderführungen sind nach Vereinbarung unter Tel. (03 74 62)  
59 37 mit unserem Ortschronisten Günter Bäuerle möglich.
____________________________________________________
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20. Bergwiesenfest Stützengrün 
Sonntag, 11. Juni 2023 
ab 13 Uhr am Gasthaus Stollmühle

Geführte Kräuterwanderung
Sensen-Dengeln
Aufführung Kindergarten
Waldwichtel und Tanzschule
City Dance
Verschiedene Aussteller
Programm für Groß & Klein

Programm

13.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung des Festes durch Bürger-
meister und Landschaftspflegeverband Westerzgebirge e.V. & 
Auftrieb der Hochlandrinder auf die Bergwiese
 
13.30 Uhr Führung über den Bergwiesenerlebnispfad mit Matthi-
as Scheffler (LPV)

15.00 Uhr Aufführung Kindergarten Waldwichtel und Tanzschule 
City-Dance

Am Sonntag, den 11. Juni 2023 findet ab 13 Uhr am Gasthaus 
Stollmühle in Stützengrün das Bergwiesenfest mit Naturmarkt 
statt. Auf dem Markt werden Pflanzen, Kräuter, Schafwollproduk-
te, Seifen, Wurstwaren, Bäckereierzeugnisse und Naturprodukte 
im Angebot sein. Außerdem können Saatgutprodukte, Honig, re-
gionale Spirituosenspezialitäten aus Bergwiesenkräutern und In-
sektenunterkünfte aus Ton erworben werden. Außerdem dabei:
• Vorführen des Sensen-Dengelns, auch zum selbst Probieren
• Verschiedene Aussteller mit Saatgut und Pflanzen

Das Fest wird stimmungsvoll musikalisch umrahmt und für das 
leibliche Wohl sorgen in bewährter Weise die Wirtsleute des 
Gasthauses Stollmühle in Stützengrün. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und, dass wir Ihnen auch in diesem Jahr wieder ein buntes 
und abwechslungsreiches Programm präsentieren können
____________________________________________________

Biermarathon (PPiivvnníí  mmaarraattóónn) in Chyše 

am 05.08.2023

     Start um 12:30 in Chyše 

     Startgeld ca. 10,-€ / Person

     5 Stationen auf 5 km verteilt

Es besteht die Möglichkeit per Busfahrt

für insges. 30,- €/Person (incl. Startgeld), ab 

Zustieg Rathaus Rothenkirchen, um 09:00 Uhr, 

an diesem Marathon teilzunehmen. Im 

Anschluss spielen vor der Brauereigaststätte in 

Chyše die „Wernesgrüner Blasmusikanten“ auf. 

Anmeldung und Vorabbezahlung bis zum 

20.07.2023 möglich bei:

Andrea Werner im „Modelädchen“ 

Stützengrüner Str. 16, Rothenkirchen

Gemeindeverwaltung

Steinberg
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Insgesamt 14 Kreismeistertitel holte sich der Schüt-
zenverein Rothenkirchen 1990 e. V. in der Einzel- 
und Mannschaftswertung 2023

Im April und Mai 2023 fanden die Kreismeisterschaften (KM) in ver-
schiedenen Schiessdisziplinen statt. Der Schützenverein Rothenkir-
chen 1990 e. V. war mit seinen Sportschützen wieder stark vertreten.

In Reichenbach wurde die KM 50m Pistole/ + Auflage ausgetragen 
und hierbei holte sich der Sportschütze Jürgen Wilczek 1 KM-Titel 
mit nachstehendem Ergebnis:

50m Freie Pistole Herren IV 1. Platz mit 428 Ringen 

50m Freie Pistole - Senioren III männlich 2. Platz mit 261 Ringen 
Auflage

Weiter fand in Adorf die KM Ordonnanzgewehr 100m geschlos-
sene Visierung statt, bei der Alexander Fechner mit 156 Ringen 
einen 13. Platz in offener Wertung belegte.
 
Die KM KK-Gewehr 100m in Adorf war ein voller Erfolg, wo sich 
der Schützenverein insgesamt über 8 KM-Titel freuen konnte. 
Nachfolgende Ergebnisse wurden erzielt:

KK-Gewehr 100m

Herren III 2. Platz Matthias Burkhardt 265 Ringe
 3. Platz Siegfried Dittrich 265 Ringe

Herren IV 1. Platz Thomas Unger 262 Ringe

Herren III -  1. Platz Schützenverein Rothen- 792 Ringe
Mannschaft  kirchen 1990 e. V. 
  (M.Burkhardt, S.Dittrich, Th.Unger)

KK-Gewehr Auflage 100m

Senioren I - 2. Platz Matthias Burkhardt 264 Ringe
männlich

Senioren I - 1. Platz Daniela Herchert 275 Ringe
weiblich

Senioren III - 1. Platz Thomas Unger 299 Ringe
männlich

Senioren III - 1. Platz Karin Scholz 279 Ringe
weiblich

Senioren V - 3. Platz Wolfgang Schaarschmidt 287 Ringe
männlich

Senioren V - 1. Platz Karin Schaarschmidt 285 Ringe
weiblich

Senioren I -  1. Platz Schützenverein Rothen- 818 Ringe
Mannschaft kirchen 1990 e. V. 
  (K.Scholz, D.Herchert, M.Burkhardt)

Senioren III - 1. Platz Schützenverein Rothen- 871 Ringe
Mannschaft kirchen 1990 e. V. 
  (Th.Unger, W. u. K. Schaarschmidt)

In Plauen fand die KM u. a. KK-Gewehr 50m sowie 25m Sportpis-

Vereinsleben tole statt, wo sich unser/e Sportschützen/Schützenverein eben-
falls 5 KM-Titel erkämpften mit nachstehenden Ergebnissen:

KK-Gewehr Auflage 50m

Senioren I - 1. Platz Daniela Herchert 296,0 Ringe
weiblich

Senioren III - 1. Platz Thomas Unger 309,3 Ringe
männlich

Senioren V - 3. Platz W. Schaarschmidt 273,6 Ringe 
männlich

Senioren V - 1. Platz K. Schaarschmidt 281,3 Ringe
weiblich

Senioren III - 1. Platz Schützenverein Rothen- 886,6 Ringe
Mannschaft kirchen 1990 e. V. 
  (Th.Unger, D.Herchert, K.Schaarschmidt)

25m Sportpistole Auflage

Senioren III - 1. Platz Jürgen Wilczek 294,4 Ringe
männlich

Bei der KM in Schneckengrün belegten zwei Sportschützen in den 
nachfolgenden Disziplinen diese Ergebnisse:

Pistole 9x19 

Herren II -  7. Platz Alexander Fechner 260 Ringe
männlich
Herren IV - 4. Platz Jürgen Wilczek 269 Ringe 
männlich

Ordonnanzgewehr 300m - offene Visierung

Herren 5. Platz Alexander Fechner 119 Ringe

Die erzielten Ergebnisse bei den diesjährigen Kreismeisterschaf-
ten war ein toller Erfolg für die Sportschützen. Der Schützenver-
ein Rothenkirchen 1990 e. V. hat mit insgesamt 14 KM-Titeln in 
den verschiedenen Schiessdisziplinen sehr gut abgeschnitten. 

Die bevorstehenden Landesmeisterschaften (LM) finden im Juni 
und Juli 2023 in Seifersbach und Hoyerswerda statt, wo unsere 
Sportschützen um LM-Titel kämpfen werden.

____________________________________________________
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Rothenkirchner Schützen laden zum Tag der offe-
nen Tür ein

Sommerzeit – die Jahreszeit der Feste. 

Nach zweijähriger Corona-Pause und der Familien-Rallye im ver-
gangenen Jahr möchte der Schützenverein sich an den Feierlich-
keiten anlässlich des Jubiläums auf der ehemaligen Schmalspur-
bahn (WCd-Linie) beteiligen und zum traditionellen Tag der offe-
nen Tür einladen. 

Am Samstag, den 03.06.2023, in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr können sich alle Interessierten, egal ob jung oder alt, in der 
Mehrzweckhalle Rothenkirchen (Stützengrüner Straße 2, Stein-
berg) ein Bild vom modernen Sportschießen machen. 

Neben dem Sportschießen auf moderne elektronische Anlagen 
oder mittels Laser in Form des Lichtschießens zählt auch die Tra-
dition und Traditionspflege zum Schwerpunkt in der Arbeit des 
Schützenvereins. 

Bei Kaffee und Kuchen sowie Gegrillten besteht am 3.Juni für alle 
Interessierten die Möglichkeit mit erfahrenen Sportschützen ins 
Gespräch zu kommen oder sich selbst zu probieren. Im Rahmen 
einer kleinen Ausstellung wird die Entwicklung der Luftgeweh-
re und der Schießanlage dargestellt und ein Ausriss aus der Ge-
schichte präsentiert. 

Neben der Vorstellung des Vereins mit seiner Tradition besteht 
die Möglichkeit den modernen Luftdruckwaffenstand sowie die 
Lichtschießanlage für Kinder und Jugendliche zu besichtigen und 
mit Unterstützung von erfahrenen Schützen zu testen.

Das Lichtschießen mittels Lasers ist zunehmend im Kommen – 
Kinder unter 12 Jahren können bereits im jungen Alter Erfahrung 
mit dem Sportschießen sammeln und so manchen Erfolg erzielen. 

Über eine rege Teilnahme freuen sich die Schützen – Gut Schuss 
und wir sehen uns am 03.06.2023 in der Mehrzweckhalle.  

____________________________________________________

Junge Gäste im Seniorenclub

Wenn man denkt, das die Kinder heutzutage wenig Lust zum Le-
sen haben, dann kann ich euch heute vom Gegenteil berichten. 
In der Grundschule Rothenkirchen gibt es die Arbeitsgemein-
schaft „Bücherschatz“. Diese wird von Heike Seyfert mit viel Liebe 
und stets guten Ideen geleitet. Sie betreut die kleinen Bücherwür-
mer. Jeden Mittwoch eine Stunde werkeln und stöbern sie im neu 
gebauten Bücherhäusel. Viele interessierte Leser leihen sich dort 
Bücher aus und bringen oft auch neue spannende Lektüre mit.
 
Der Bücherschatz wächst und wird gut angenommen. Genau da 
treten die Mädels der AG in Aktion. Jasmin Domick, Stina Gru-
ner und Merle Doß halten das Bücherhäusel in Schuss. Mit Frau 
Seyfert ordnen sie die Bücher, lesen gemeinsam und lernen da-
bei viel Interessantes kennen. Sie entdecken auch so manche Ge-
schichten aus vergangenen Zeiten. Früher lasen ihnen die Eltern 
oder Großeltern vor. Heute lesen sie selbst mit Begeisterung und 
hatten dabei eine schöne Idee: Sie suchten sich Bücher aus und 
besuchten uns im Seniorenclub. So kam es, dass die jungen Mäd-
chen uns „alten Mädels“ Geschichten vorlasen. Ganz toll fanden 
alle die Streiche von Max und Moritz. Die Älteren kannten sie aus 
ihrer Kindheit, und die Jungen fanden die Streiche von früher 
auch lustig.
 
Sie haben das toll gemacht, obwohl sie ganz schön aufgeregt wa-
ren, vor so vielen fremden Leuten vorzulesen. Alle hatten ihre 
Freude daran.
 
Wir bedanken uns nochmals herzlich bei Heike und ihren jungen 
Bücherwürmern. Vielleicht besuchen sie uns mal wieder? Wir 
würden uns sehr freuen.
 
Manuela vom Seniorenclub 

____________________________________________________

Bastelspaß zum Osterfest

Das Osterfest stand vor der Tür und wir überlegten, wie wir unse-
ren Clubraum österlich dekorieren können.
 
Schon im Vorfeld gab es viele Ideen. Zuerst brauchten wir natürlich 
viele ausgeblasene Eier und Eierschalenhälften. Damit stand bei al-
len fest, das zu Hause öfters Eiergerichte auf dem Speiseplan stan-
den. Als wir genügend Eier und Schalen beisammen hatten ging es 
los. Es wurden Eier bemalt, beklebt, mit Wolle umwickelt, mit Federn 
geschmückt und mit Blüten und Bändern verziert. Die Eierschalen-
hälften dienten als kleine Blumenvasen oder wurden mit Wachs aus-
gegossen, und so entstanden kleine Eierkerzen. Alle waren mit Eifer 
dabei, und es kamen viele kleine Kunstwerke zustande.
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Natürlich durfte bei der kreativen Arbeit ein Eierlikörchen als Mo-
tivationsschub nicht fehlen. Wie sagte einst ein kleiner Junge: „Da 
trink´ mer eben ein Eierlikörchen, denn das Leben muss ja irgend-
wie weiter gehen“.
 
Wir bastelten noch aus Birkenästen und Weide kleine Osternes-
ter. Diese wurden mit Moos belegt und mit all unseren gefertig-
ten Schätzen liebevoll dekoriert. Unser Baum am Hauseingang 
bekam auch eine Ladung bunte Eier, und innen erfreuten wir uns 
an einem großen Strauß mit Birkenästen, Forsythie und Kirsch-
zweigen, die mit unseren selbst gestalteten Eiern geschmückt 
wurden.
 
Alle hatten viel Spaß und freuten sich, das sie so fleißig dem Os-
terhasen helfen konnten. Natürlich kam zu uns dann auch der 
Osterhase, brachte für jeden eine kleine Überraschung und ein 
schön geschmücktes Osternest.
 
Manuela vom Seniorenclub 

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Rothenkirchen – Wernesgrün

Rothenkirchen

4. Juni 2023, Trinitatis
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Jubelkonfirmation und 
Kindergottesdienst

11. Juni 2023, 1. Sonntag nach Trinitatis
17.00 Uhr Sonntagskonzert der Musikschule Rodewisch

18. Juni 2023, 2. Sonntag nach Trinitatis
08.30 Uhr Gottesdienst

25. Juni 2023, 3. Sonntag nach Trinitatis
Herzliche Einladung zum Berg-Gottesdienst in Schnarrtanne um 
10 Uhr!

2. Juli 2023, 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Wernesgrün

11. Juni 2023, 1. Sonntag nach Trinitatis

Kirchen

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Jubelkonfirmation und 
Kindergottesdienst

24. Juni 2023, Johannistag
18.00 Uhr Johannisfeier

25. Juni 2023, 3. Sonntag nach Trinitatis
Herzliche Einladung zum Berg-Gottesdienst in Schnarrtanne um 
10 Uhr!

____________________________________________________

Die Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rothenkirchen lädt herzlich ein:

Gemeinschaftsstunde So., 04./18.06. 14.30 Uhr
 So., 11.06. 10.00 Uhr
Familien- So., 25.06. 10.00 Uhr
Gemeinschaftsstunde
Bibelstunde Mi., 14./21./ 19.30 Uhr
  28.06.
Frauenstunde Mi., 07.06. 19.30 Uhr
Männerstunde Mi., 07.06. 19.30 Uhr
startup_EC Teenietreff Fr., 09./23.06. 17.00 Uhr
Gebetskreis (telefonisch) donnerstags   20.00 Uhr
Jugendkreis samstags   19.00 Uhr

Mehr Details und aktuellste Informationen gibt‘s auf lkg-roki.de  
und in unseren Schaukästen.
____________________________________________________
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Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Obercrinitz-Stangengrün-Wildenau
WIR LADEN HERZLICH EIN in die Kirche Wildenau

04.06.2023 Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Sänger)
 
11.06.2023 1. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst (Gideons)
 
18.06.2023 2. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst (Open Doors)
 
24.06.2023 Johannistag 
18.00 Uhr in Obercrinitz und 19.00 Uhr in Stangengrün Andacht 
(Pfr. i.R. Sänger)
 
25.06.2023 3. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst (Karl-Heinz Rath)
 
02.07.2023 4. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Wagner)

Kindergottesdienst wird in jedem Gottesdienst angeboten. 

Es gibt die Möglichkeit, die Predigten auf der Internetseite www.
kirche-obercrinitz.de anzuhören.

Zudem sind die Predigten als Podcast verfügbar unter www.kir-
che-obercrinitz.de/wordpress/sermons/feed/
____________________________________________________

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Ev. - methodistischen Kirchgemeinde
Wir laden zur Teilnahme an einer online-Bibel-
stunde über das Programm „zoom“ ein. 
Interessierte melden sich bitte unter 03744 34442.

Christuskapelle Wildenau am Sportplatz 8

Donnerstag 01.06. 19.30 Uhr Bibelgespräch online
Sonntag 04.06. 08.30 Uhr Gottesdienst
Montag 05.06. 19.30 Uhr Gebetskreis in Auerbach
Dienstag 06.06. 15.00 Uhr Gemeindegruppe 55+ im

Angker
Donnerstag 08.06. 19.30 Uhr Bibelgespräch online
Sonntag 11.06. 09.45 Uhr Gottesdienst in der Friedens-

kirche Rodewisch
Donnerstag 15.06. 15.30 Uhr Kreativkreis im Angker - 

Sommerfest
Donnerstag 15.06. 19.30 Uhr Bibelgespräch online
Sonntag 18.06. 09.45 Uhr Gottesdienst in der Friedens-

kirche Rodewisch
Freitag 23.06 19.30 Uhr Bibel im Gespräch im Angker
Sonntag 25.06 09.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst
Mittwoch 28.06 14.30 Uhr Frauenhauskreis - Treff an der 

Inselbrücke
Freitag 30.06. 19.30 Uhr Bibelgespräch online

____________________________________________________

Lausbubengeschichten von Heimatdichter Her-
mann Reuther
„Der tote Richard“

Oben, in der Angerwiese keine fünfzig Meter von der Stützengrü-
ner Straße weg, stehen vier kleine Häuschen, die heißen solange 
man nur denken kann, die Wiesenhäuser.

In einem von denen Häuschen hat der Hansen (Leistner) Richard 
mit seiner Ida gewohnt. Es ist ein kleines einstöckiges Häuschen 
mit Holzgiebel und in meiner Kindheit (um 1910) war sogar noch 
ein Holzschindeldach darauf. Vorn draußen steht eine Pumpe und 
wenn man durch den Vorgarten durch war und zur Haustüre hin-
ein kam, stand rechts der Brotschrank und links ging es in die gro-
ße Stube. Daneben war noch eine Kammer, da haben die beiden 
Alten geschlafen. Hinten war die Treppe, da ging es hoch auf den 
Boden. Hinter einem Bretterverschlag haben die Kinder geschla-
fen, sonst ist bloß altes Gerümpel herum gestanden und ein paar 
Reisigbündel sind dort gelegen.

Hinter dem Häuschen aber stand noch ein Holzschuppen, wo sich 
der Ziegenstall befand. Die Armseligkeit war dort oben schon zeit-
lebens zuhause. Wenn sie nicht eine Ziege und ein paar Hasen 
im Stall gehabt hätten, wäre sicher manchmal Schmalhans Kü-
chenmeister gewesen. Da hätte es oft böse ausgesehen. Aber so 
konnten sie doch ab und zu einmal Schlachtfest machen und die 
Leute brauchten keine große Angst um ihre Katzen und Hunde zu 
haben, wenn sie diese herausgelassen haben. Da hätte es leicht 
passieren können, dass sie in die verkehrte Haustür geraten wä-
ren und nicht mehr nach Hause gefunden hätten. Und das wenige 
Futter, was die Hasen gebraucht haben, das ist schon mit gewor-
den, auch wenn sie es nachts hereinholen mussten, weil bei Tag 
keine Zeit dazu gewesen ist.

Aber das war Alles noch nicht das Schlimmste, wenn die Ida es 
nur mit der Reinlichkeit etwas genauer genommen hätte. Das bis-
sel Zeug, was sie auf dem Körper getragen hat, hat sie abends 
draußen an der Pumpe etwas durchgewaschen und auf den Gar-
tenzaun gehängt, damit ja in der Frühe auch wieder alles tro-
cken war und sie nicht eventuell halb nackt herum laufen musste. 
Und wenn die anderen Leute streng darauf gesehen haben, das 
abends die Wäsche rechtzeitig herein kam, weil nach Überliefe-
rung der Nachtschatten nicht darauf fallen durfte, konnte man bei 
den Hansen-Leuten sagen, dass sie den Aberglauben direkt her-
aus gefordert haben ohne sich eine Sünde davon zu befürchten. 
Aber da kann man nichts machen. Es gibt eben Leute, das sind 
Nachtarbeiter, die haben mit der Sonne nichts im Sinn. Die gehen 
ihr aus den Weg, wo sie nur können. Die Erbmasse war beim „Ot-
tel“ nachher auch ganz deutlich ausgeprägt. Der ist zu gern nachts 
in die Kirche gegangen. Er hat sich gefreut, wenn beim Monden-
schein das Silberzeug so schön geglänzt hat, da konnte er nicht 
wieder stehen und hat es zum Andenken gleich mitgenommen. 
Er konnte auch nicht begreifen, dass das Gesetz anderer Meinung 
war wie er.

Jedenfalls gab es zu dieser Zeit noch kein elektrisches Licht. Die 
Leute hatten entweder ein Inseltlicht oder wer es konnte, eine Öl-
funzel mitten auf dem Tisch stehen. Es kam aber auch ganz darauf 
an, wie sie mit den paar Pfennigen zurecht gekommen sind. Wer 
es aber besser hatte, der hat auch zu dieser Zeit schon eine Pet-
roleumlampe an der Stubendecke hängen gehabt. Beim Richard 
aber ist aus Sparsamkeitsgründen bloß ein Pfenniglicht dort ge-
standen.

Historisches
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Vorhang an den Fenstern gab es natürlich auch keine. Entwe-
der war überhaupt nichts an den Fenstern, oder Holzläden, die 
abends zugemacht worden sind. Meistens ist aber das Zumachen 
auch noch vergessen worden. Wer da wollte, der konnte sich so 
einen ganzen Familienabend mit ansehen, ohne dass da Jemand 
etwas dabei gefunden hat.

Die Jungs waren sich über ihre Beschäftigung, die sie vor hatten, 
auch bald einig geworden. Der Berr Kurt musste einen Stöpselre-
volver mitbringen und der Fleischers Fritz eine Spritzbüchse. Das 
war so eine Holzspritze, wie sie damals auf den Jahrmärkten ver-
kauft worden sind. Die Spritze haben sie nicht mit Wasser, son-
dern mit Blut gefüllt. Der Schefflers Otto, was dem Polizeier sein 
großer Sohn war, musste unter einem Vorwand gegen Abend se-
hen, das er in die Stube kam, weil er das Fenster aufwirbeln sollte, 
was ihm auch ganz gut gelungen war. Wie gerade einmal Niemand 
in der Stube war, haben sie das Fenster von außen ein kleines 
Stück aufgedrückt, das man gerade mit dem Daumen durch konn-
te. Wie das geschafft war, ist alles andere so abgelaufen, wie sie 
es sich das vorgestellt hatten. Kaum das es finster geworden ist, 
hat der Richard das Licht angezündet und es dauerte auch nicht 
lange, da ging die Absucherei wieder los.

Nun war es soweit. Der Fleischer stand am Fenster und hat sei-
ne Spritze durch den aufgestoßenen Spalt geschoben. Der Berry 
Kurt stand mit seinem Schießding daneben. Der Schefflers Otto 
war auf der anderen Seite vom Fenster und hat das Zeichen ge-
geben. In dem selben Moment, wo der Berry geschossen hat, hat 
der Fleischers Fritz dem Richard das Blut auf seine haarige Brust 
gespritzt.

Die Auswirkung war vollkommen. Es war ein Wunder, dass die 
zwei Alten vor lauter Schreck nicht einen Herzschlag bekamen 
und gestorben sind. Die Ida ist trotzdem etwas in Ohnmacht ge-
fallen. Sie lehnte ganz käseweiß am Brotschrank, bis der Richard 
munter geworden ist.

Wie er das Blut gesehen hat, was sich auf der Brust befand, fing 
er jämmerlich an zu Schreien, dass die ganze Nachbarschaft zu-
sammen gelaufen ist. Er ist in dem Aufzug auf die Straße gerannt 
und hat geschrien so laut er konnte: „Ihr Leute helft mir, ich bin 
tot, mich haben sie erschossen. Ich bin schon ganz ausgeblutet!“
Die Jungs aber haben ihn hin zur Pumpe geschafft, haben ihn ei-
nen Eimer Wasser über den Kopf geschüttet und haben ihn recht 
jämmerlich ausgelacht.

Vom selben Tag an waren aber die Fensterläden beim Hansen Ri-
chard abends wenn es finster wurde, zu.

Sprechtage der IHK

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

Sprechtag Personal und Fachkräfte

Beratung zum Thema Personal (Personalsuche, Qualifizierung, 
Mitarbeiterbindung etc.)

Dienstag, 27.06.2023, 09:00 – 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Existenzgründungsberatung /StarterCenter

Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- 
und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen 
und Erlaubnissen, Brancheninformationen, individuelles Informa-
tionsmaterial, Konzeptprüfung

täglich, 08:00- 15:00 Uhr, telefonisch und persönlich mit Termin-
vereinbarung

Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

Veranstaltungen

Treffpunkt Gründung am 07.06.2023, 17:30 Uhr -20 Uhr, Freizeit-
anlage Syratal Plauen

Gründer treffen Gründer – unter diesem Motto laden die vonex-
Partner regionale Jungunternehmer und Gründungsinteressier-
te aller Branchen, ob im Haupt- oder Nebengewerbe, ob „Ein-
zelkämpfer“ oder Personalverantwortlicher zu einem vogtländi-
schen Gründertreffen ein.

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde beim Minigolf stellt der In-
haber der Freizeitanlage Syratal, Marcel Kaiser, seine Gründungs-
erfahrungen vor. Danach kann sich in entspannter Atmosphäre 
beim Grillen ausgetauscht und vernetzt werden.

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 

Nähere Informationen und Anmeldung: Yvonne Dölz, Tel. 03741 
214-3301

Ausbildungsmesse am 08.06.2023, 14:00 Uhr - 18:00 Uhr, Vogt-
landstadion Plauen

Die Ausbildungsmesse Vogtland in Plauen ist eine Messe rund um 
das Thema Ausbildung. Zahlreiche namhafte regionale Unterneh-
men aus nahezu allen Branchen präsentieren sich auf der Aus-
bildungsmesse Plauen und informieren Schüler über Berufsbilder, 
Ausbildungsplätze und Karrierechancen. Aus nahezu allen Wirt-
schaftsbranchen werden fast 500 betriebliche Ausbildungsange-
bote für die kommenden Jahre vorgestellt. Die Besucher haben 
die Möglichkeit, Beratungsgespräche zu führen, erste Kontakte zu 
den Unternehmen zu knüpfen und ihre Bewerbungsmappe direkt 
an den möglichen zukünftigen Arbeitgeber zu übergeben. Abge-
rundet wird das Angebot der Ausbildungsmesse Plauen von ei-
nem interessanten Rahmenprogramm mit Tipps zur Bewerbung, 
einem Bewerbungsmappencheck und kostenlosen Bewerbungs-
fotos.

Vermischtes
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Nähere Informationen: Anja Müller, Tel. 03741 214-3400

Rückkehrernetzwerk am 08.06.2023, 18:00 Uhr- 20 Uhr, Cafe 
Maya, Auerbach

Sie sind erst kürzlich ins Vogtland gezogen, oder spielen mit dem 
Gedanken, das Vogtland als künftigen Lebensort zu wählen? Dann 
sind Sie beim Rückkehrernetzwerk richtig.

Kontakte aufbauen, Gedanken und Erfahrungen austauschen, ge-
meinsam Unternehmen und touristische Einrichtungen des Vogt-
landes besuchen, das sind die Pläne des IHK Rückkehrer Netzwer-
kes. Beim gemeinsamen Stammtisch lernen wir uns kennen und 
schmieden Pläne, wie noch besser für die liebens- und lebens-
werte Region Vogtland geworben werden kann.

Nähere Informationen und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 
214-3200

Treffpunkt Textil 29.06.2023, 15:30 – 18:00 Uhr

Treffpunkt Textil ist eine Veranstaltung, die Unternehmer und 
Führungskräfte der Textilindustrie zusammenbringt. Neben ei-
nem Einblick in das jeweils gastgebende Unternehmen, gibt es ei-
nen kurzen Impulsvortrag und viel Raum zum Austausch von ak-
tuellen Themen.

Nähere Informationen und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 
214-3200

Start-up: Betriebswirtschaftliches Handlungswissen für Exis-
tenzgründer

Das 3-tägige Seminar „Start-up: Betriebswirtschaftliches Hand-
lungswissen für Existenzgründer“ informiert über alle wichtigen 
Voraussetzungen und betriebswirtschaftlichen Sachverhalte vom 
ersten Gedanken an die Selbstständigkeit, über den Businessplan 
bis zur Unternehmensgründung. Es stellt Chancen und Risiken der 
Selbständigkeit dar. Insbesondere auf steuerliche Gesichtspunkte 
wird vertiefend eingegangen. Veranstaltungsort ist die Industrie- 
und Handelskammer in Plauen. Das nächste Seminar findet vom 
19.06.-21.06.2023 statt.

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wb-
plauen, mit der Eingabe der VA-Nr. 1232850 oder Sie wenden sich 
an Frau Annett Weller, Tel.: 03741/214-3401. 
____________________________________________________

Bodenschonende Waldbewirtschaftung in Wer-
nesgrün – zum Titelbild

Wieder „richtig gearbeitet“ wurde im Wernesgrüner Gemeinde-
wald. Mittels belgischen Kaltblutpferden wurden dort von der 
Firma Witscher aus Eibenstock die im Winter eingeschlagenen 
Bäume bis an die Waldränder bzw. Rückewege gebracht. Der Ein-
schlag erfolgte im Wege des Waldumbaus und der Waldpflege. 
Notwendig war er, um den bereits vor einigen Jahren gepflanz-
ten jungen Bäume (meist Buchen), die mittlerweile Höhen von 
3-4 Metern erreicht hatten, jetzt genügend Licht zum weiteren 
Wachstum zu verschaffen. Deshalb mussten die sogenannten 
„Überhälter“ jetzt gefällt werden, um größeren Schaden am Jung-
wuchs zu verhindern. Nach bereits sehr guten Erfahrungen mit 
der Firma Witscher aus Eibenstock hat die Gemeinde auch in die-
sem Jahr wieder auf die Hilfe der kräftigen Pferde zurückgreifen 
können. Mit der traditionellen Holzrückung durch die Pferde wird 
der Waldboden so wenig wie möglich beeinflusst und auch nicht 
verfestigt. Für die gute Zusammenarbeit an dieser Stelle ein herz-
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Bewerbt Euch jetzt bis zum 30. Juni 2023!

Der Ideenwettbewerb für 
 bürgerschaftliches  Engagement 
in den ostdeutschen 
 Bundesländern

Ausgezeichnet werden die 
besten 100 Projektideen 
in kleineren Städten und 
 Gemeinden mit  Preisgeldern 
zwischen 5.000 und 
10.000 Euro.

Weitere Informationen sowie die 
 Bewerbungsunterlagen findet Ihr auf 
www.machen-wettbewerb.de

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

liches Dankeschön! Ein großes Dankeschön geht auch an die Ei-
gentümer/Pächter der angrenzenden Flächen, die für den Trans-
port mit genutzt werden mussten, für Ihre Bereitschaft, dies zu 
dulden.
____________________________________________________

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

Gartengrundstück (kein Bauland) in Rothenkirchen zu 
verkaufen. 700 qm, E-Anschluss, ruhige Lage, gepflegt, m. 
möb. Bungalow, sep. Camp.toil. u. Holzhaus, Parkplatz, Preis: 
VB (bei Besichtigung), zu erfragen unter 0162 7883220 (ab 16 Uhr).
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Egal ob süß oder herzhaft,
für den kleinen Zuckerrausch oder den Komplettgenuss

- finde deine Hummelwaffel -

Perfekt für deine Sommerfeier - bestelle dir deine Eistorte bei uns.

Raststätte zur Waldhummel
Am Hohen Stein 22a, 08328 StützengrünHummeltelefon: 0162/4690174

Öffnungszeiten Sommer
Mo.-Fr. 10.00 bis 17.00 Uhr

Samstags Ruhetag
Sonn- & Feiertage 14.00 bis 17.00 Uhr

Veranstaltungen im Juni
01.06.2023 14.00 - 17.00 Uhr Kindertag mit
Kinderhummelwaffel
16.06.2023 ab 19.00 Uhr Burger Abend mit
Live Musik von René Wappler
Reservierung erforderlich
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Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg, Tel.: 037462 / 284-0
E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de

www.sozialstation-obercrinitz.de

Sozialstation Obercrinitz
und Betreutes Wohnen

∙ der häuslichen Alten- und Krankenpflege
∙ der Verhinderungs- und Urlaubspflege
∙ Entlastungsleistungen nach §45b SGBXI und
∙ des Betreuten Wohnens in Obercrinitz, Am Winkel 3 

sowie in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

Unser ambulanter Pflegedienst ist in Fragen

für Sie da.

ni
cht einsam

sondern gemeinsa
m

...  mit neuen bisher unver-
öffentlichten historischen 
Fotografien (zum Teil ko-
loriert), zahlreichen Ab-
bildungen & Grafiken und 
umfangreichem statisti-
schen Material auf 296 Sei-
ten im Handcoverband ...

ISBN 978-3-9823003-0-6

erhältlich bei:

ALPHA Buchhandlung Buch und Kunst 
Neumarkt 12, 08209 Auerbach/Vogtl. 
E-Mail: auerbach@alpha-buch.de

Telefon: 03744 / 212366

PLAUEN IM BOMBENKRIEG 
1944/1945

3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

Historiker und Autor
Gerd Naumann

ALPHA Buchhandlung Buch und Kunst 

Preis
28,95 €28,95 €

PLAUEN · GERMANYCENTER COORDINATES50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

...

Einen herausragenden Fund stellt 
„Bomber’s Baedeker“ dar - Ziel-
handbuch der Britischen Royal Air 
Force und „Anatomie der Deutschen 
Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt 
Plauen betreffende Eintrag wird 
erstmalig veröffentlicht.

Erstmals veröffentlicht werden 
auch rare Fotografien, mit denen 
seinerzeit der Baufortschritt bei der 
Errichtung der Panzermontagehalle 
der Vomag AG und der Produkti-
onsstätten der Vogtländischen Me-
tallwerke dokumentiert wurden. Ei-
nige der Aufnahmen eröffnen dem 
Betrachter ungewohnte Perspekti-
ven auf heute geläufige Anblicke ...


